
CHES BERÔCKSICHTIGT WERDEN� TEILS AUCH� WEIL SICH KEINE !UTOR
INNEN FANDEN� %IN "EFUND� DER
3CHLESIEN UND /STPREU�EN EBENSO TRAF WIE �STERREICH� WOBEI MAN ANGESICHTS DES LANGEN
2AUM
 UND :EITKONTINUUMS INTERESSIERT NACH DER 2AUMDEFINITION DES LETZTEREN GEFRAGT HÜTTE�
$IE KNAPP GEFASSTEN 6ERGLEICHE FASSEN TEILS UNERWARTETE +OMBINATIONEN ZUSAMMEN� SO

WIRD IM !BSCHNITT u%POCHENZUSCHNITTE UND 4RANSFERPROZESSEh 7ESTFALEN ETWA +URMAINZ MIT
DEM -ITTELRHEINRAUM IM LANGEN ��� *AHRHUNDERT GEGENÔBERGESTELLT n DIE 4ERRITORIEN MIT IHRER
JEWEILIGEN 3TÜDTE
 UND 3AKRALLANDSCHAFT SOWIE DER LÜNDLICHEN 'ESELLSCHAFT UNTERSUCHT� $OCH
NEHMEN DIE BEIDEN 3TUDIEN� WIE AUCH ALLE ANDEREN� NICHT AUFEINANDER "EZUG� SONDERN STEHEN
NEBENEINANDER FÔR SICH� :UMINDEST EIN KURZES &AZIT HÜTTE SICH HIER ANGEBOTEN� GERADE UM DEM
!NSPRUCH DES 6ERGLEICHES GERECHT ZU WERDEN UND DIE 5NTERSCHIEDE ODER ÇHNLICHKEITEN BESSER
ZU KONTURIEREN� $IE ZWEITE %POCHE� DAS .APOLEONISCHE *AHRZEHNT� WIRD HINGEGEN AM "EISPIEL
DES ,INKSRHEINISCHEN $EUTSCHLAND UND -ITTELDEUTSCHLANDS BEHANDELT� HIER STEHEN NUN (ERR

SCHAFTSSTRUKTUREN WIE 6ERWALTUNG� 0OLIZEI UND -ILITÜR IM :ENTRUM DER 5NTERSUCHUNG�
$IE (ERRSCHAFTSRÜUME IN -ITTELALTER UND .EUZEIT REICHEN THEMATISCH VON DER TERRITORIALEN

(ERRSCHAFTSBILDUNG �+URPFALZ�"AYERN	 ÔBER DIE "EZIEHUNGEN DES ,ANDES ZUM 2EICH �-ITTEL

RHEIN�3CHWABEN	� DEM (OCHADEL �!SKANIER�7ITTELSBACHER	� DEM .IEDERADEL �3CHLESWIG
(OL

STEIN�&RANKEN	 BIS ZU ,ANDSTÜNDEN UND 0ARLAMENTARISMUS �7ÔRTTEMBERG�3ACHSEN� 4HÔRIN

GEN	 UND VERFOLGEN DEN AMBITIONIERTEN !NSPRUCH� CHRONOLOGISCH VOM -ITTELALTER BIS INS
��� *AHRHUNDERT ZU REICHEN� WOBEI DEN MEISTEN "EITRÜGEN DOCH EIN 3CHWERPUNKT IN DER FRÔHEN
.EUZEIT INNEWOHNT UND DAS ��� UND ��� *AHRHUNDERT EHER RUDIMENTÜR BEHANDELT WERDEN�
$ER !BSCHNITT DER 3OZIAL
 UND 7IRTSCHAFTSRÜUME UNTERSUCHT 7IRTSCHAFTSLANDSCHAFTEN UND

�$E	)NDUSTRIALISIERUNG �/BERSCHWABEN�2UHRGEBIET	� -IGRATION UND -INDERHEITEN �"AYERN�
&RANKEN� 3CHWABEN�"RANDENBURG	� 3TÜDTELANDSCHAFTEN �3ACHSEN�%LSASS	 SOWIE DIE LÜNDLICHE
'ESELLSCHAFT �0FALZ�3ACHSEN	 IN -ITTELALTER UND FRÔHER .EUZEIT�
$IE DREI "EITRÜGE DES !BSCHNITTS +IRCHE UND 2ELIGION BLEIBEN EIGENARTIGERWEISE NAHEZU AUF

DIE :EIT VOR UND UM DIE 2EFORMATION BESCHRÜNKT� BEHANDELN DABEI VORWIEGEND UNTERSCHIED

LICHE !KTEURE �+URK�LN�(ESSEN	 UND KIRCHLICHE %BENEN �&RANKEN�"ISTUM 2ATZEBURG	� %INZIG
DER "EITRAG ZUR KLEVISCH
GELDRISCHEN 2EGION UND ZU "RAUNSCHWEIG
,ÔNEBURG GREIFT MIT DER
+ONFESSIONALISIERUNG ETWAS WEITER AUS�
$AS (ANDBUCH LIEFERT INSGESAMT EINEN GUTEN %IN
 UND AUCH äBERBLICK ZUR "EDEUTUNG

REGIONALER 3TUDIEN n IN DIE 6IELFALT METHODISCHER (ERANGEHENSWEISEN� VERGLEICHENDER 0ERSPEK

TIVEN UND EPOCHENÔBERGREIFENDER !NSÜTZE� DEREN 'ESAMTHEIT HIER VORZUSTELLEN ZU WEIT FÔHREN
WÔRDE�
$ENNOCH HINTERLÜSST DER "AND AUCH EINEN GEWISSEN BEFREMDLICHEN %INDRUCK� ES GÜBE NUR

MEHR DIE !LLGEMEIN
 ODER DIE ,ANDESGESCHICHTE� ALLENFALLS NOCH DIE .ATIONALGESCHICHTE� 7IRT

SCHAFTS
� +ULTUR
� 3OZIAL
� -IKRO
� 2EGIONAL
 UND uWIE AUCH IMMER 
GESCHICHTEh SIND 4EIL DER
,ANDESGESCHICHTE BZW� IHRES -ETHODENPLURALISMUS� $A VERWUNDERT ES NICHT� DASS LAUT !NDREAS
2UTZ 7ILHELM *ANSSEN DEN NEUEN u4YPUS DES ,ANDESHISTORIKERS WIDER 7ILLENh �3� ���	 KON

STATIERTE n DIE 2EZENSENTIN WÔRDE SICH DIESEM 4YPUS SOFORT ZUORDNEN�
'RÔNBERG !NDREA 0ÔHRINGER

!GOSTINO 0ARAVICINI "AGLIANIn-ARIA !NTONIETTA 6ISCEGLIA� )L #ONCLAVE� #ONTI

NUITÝ E MUTAMENTI DAL -EDIOEVO A OGGI� �,A STORIA� 4EMI ���	 6IELLA� 2OMA �����
��� 3� )3". ���
��
����
���
��

$ARSTELLUNGEN DER 0APSTWAHLGESCHICHTE SIND AUCH IN JÔNGSTER :EIT NICHT RAR GEWORDEN� )M
VORLIEGENDEN &ALL HABEN SICH EIN AUSGEWIESENER -EDIÜVIST UND EINE NAMHAFTE .EUZEITHISTORI

KERIN ZUSAMMENGEFUNDEN� UM SICH +ONTINUITÜTEN UND 7ECHSELHAFTIGKEITEN DIESER -ATERIE ZU
WIDMEN� 'EMÜ� IHREN FACHLICHEN 0ROFILIERUNGEN HABEN !UTORIN UND !UTOR JEWEILS EINEN !B

SCHNITT VERFASST �SIEHE 3� ��	� :U DREI +APITELN HAT 0ARAVICINI "AGLIANI u$ALLE ORIGINI AL

��� ,ITERATURBERICHTE

-)�' ��� �����	



86 SECOLOh BEHANDELT UND 6ISCEGLIA u%TÝ MODERNAh� 6ON 6ISCEGLIA STAMMT ZUSÜTZLICH DER %PI

LOG uDALL�/TTOCENTO AD OGGIh�
)M ERSTEN +APITEL �u,�ELEZIONE DEL PAPAh	 GEHT DER !UTOR ZUNÜCHST AUF 3PÜTANTIKE UND

&RÔHMITTELALTER EIN� 7ENN ER DABEI MEINT� DASS DIE 7AHL DES !RCHIDIAKONS ZUM R�MISCHEN
"ISCHOF DER .ORMALFALL GEWESEN SEI �3� ��	� SO IST DIES AUS MEHREREN 'RÔNDEN ZU BEZWEIFELN n
NICHT ZULETZT DESWEGEN� WEIL WIR ÔBER DAS !MT DES R�MISCHEN !RCHIDIAKONS ZU WENIG WISSEN�
0ARAVICINI "AGLIANI KOMMT DANN AUF DAS 6ERBOT DES 7ECHSELS DES "ISCHOFSSITZES �4RANSMIGRA

TIONSVERBOT	 ZU SPRECHEN UND THEMATISIERT DIESES ZU 2ECHT IM +ONTEXT MIT DER 0APSTWAHL

GESCHICHTE� .ICHT ZU TEILEN IST ALLERDINGS SEINE 6ERWUNDERUNG ÔBER DIE IHM ALS PARADOX ERSCHEI

NENDE 0OLEMIK 3TEPHANS 6)� ����n���	 GEGENÔBER DESSEN 6ORVORGÜNGER &ORMOSUS ����n����
3� ��	� $IE 2ECHTMÜ�IGKEIT VON DESSEN 0ONTIFIKAT WURDE MIT DEM (INWEIS AUF DAS 4RANS

MIGRATIONSVERBOT BESTRITTEN� 7ENN 3TEPHAN 6)� SELBST VOR SEINER 7AHL ZUM 0APST "ISCHOF VON
!NAGNI GEWESEN WAR� IST SEIN 6ORGEHEN GEGEN DAS !NDENKEN DES &ORMOSUS INSOFERN LOGISCH
NACHVOLLZIEHBAR� ALS ER EBEN DURCH &ORMOSUS ZUM "ISCHOF GEWEIHT WORDEN WAR UND DAHER
DEN EIGENEN %PISKOPAT VON !NAGNI ALS UNGÔLTIG BETRACHTET WISSEN WOLLTE �VGL� (ARALD :IMMER

MANN� 0APSTABSETZUNGEN DES -ITTELALTERS ;'RAZ ����= ��	� .IKOLAUS ))� �����n����	 WIRD ALS
VORMALIGER "ISCHOF VON 3IENA BEZEICHNET �3� ��	� SPÜTER ZUTREFFENDER 7EISE ALS "ISCHOF VON
&LORENZ �3� ��	� $IESE KRITISCHEN "EMERKUNGEN DÔRFEN NICHT ÔBER DEN 7ERT DER VORLIEGENDEN
-ONOGRAPHIE HINWEGTÜUSCHEN� IN DER DANN ETWA AUF DAS KAISERLICHE 7AHLBESTÜTIGUNGSRECHT
UND DIE :USPITZUNG AUF EIN AUSSCHLIE�LICH KARDINALIZISCHES AKTIVES 7AHLRECHT EINGEGANGEN
WIRD� %IN BESONDERES !UGENMERK WIRD DEM +ONKLAVE ZUGEWANDT� DAS SICH IM 3INNE EINES
ABGESCHLOSSENEN 7AHLORTES IN DER 0APSTWAHLORDNUNG 5BI PERICULUM VON ���� SCHRIFTLICH VER

FESTIGT HAT� 3EHR ÔBERSICHTLICH WERDEN AUCH DIE 7AHLMODI DARGESTELLT�
6ISCEGLIA GEHT DANN AUF DIE KIRCHENRECHTLICHE "EWERTUNG SIMONISTISCHER 0APSTWAHLEN IN

DER FRÔHEN .EUZEIT EIN� BELEUCHTET IN AUSFÔHRLICHER 7EISE DIE 0APSTWAHLGESETZGEBUNG 0AULS )6�
�����n����	 UND SEINES UNMITTELBAREN .ACHFOLGERS 0IUS� )6� �����n����	 UND ANALYSIERT
SCHLIE�LICH DIE 0APSTWAHLBESTIMMUNGEN 'REGORS 86� $ABEI GEHT SIE ERFREULICHERWEISE UNTER
"ERÔCKSICHTIGUNG NEUESTER ,ITERATUR AUF DEN DAMALS VERUNM�GLICHTEN -ODUS DER OFTMALS UN

TERSCHÜTZTEN !DORATIONSWAHL EIN� "EMERKUNGEN ZUM SO GENANNTEN IUS EXCLUSIVAE� DAS VON WELT

LICHEN KATHOLISCHEN (ERRSCHERN IN !NSPRUCH GENOMMEN WURDE� FEHLEN EBENSO WENIG WIE DIE
$ARSTELLUNG DER 0APSTWAHLRECHTSENTWICKLUNG IM 'EFOLGE DER &RANZ�SISCHEN 2EVOLUTION� $IESE
IST VON IHREN 6ORZEICHEN UND IHREM )NHALT HER NICHT IMMER LEICHT DURCHSCHAUBAR� UND DIE
$ARLEGUNG EINSCHLÜGIGER 0RIMÜRQUELLENANGABEN IST IN DER BISHERIGEN ,ITERATUR NICHT IMMER
SELBSTVERSTÜNDLICH GEWESEN�
)M ZWEITEN +APITEL �u,E CEREMONIE DI AVVENTOh	 WERDEN SOWOHL !UTOR ALS AUCH !UTORIN

IHREM 2UF ALS AUSGEWIESENE +ENNER R�MISCHER :EREMONIEN GERECHT� 0ARAVICINI "AGLIANI GEHT
AUF DIE "EDEUTUNG V� A� DER ,ATERANBASILIKA IN DIESEM :USAMMENHANG EIN UND KONTEXTUALISIERT
DAMIT DIE )NHALTE R�MISCHER ORDINES� &ÔR DIE :EIT AB DEM ��� *AHRHUNDERT WIDMET ER SICH AUCH
DEN &ÜLLEN EINER 0APSTWAHL AU�ERHALB 2OMS� "EI ,EKTÔRE DES VORLIEGENDEN 7ERKES WIRD MAN
DURCHAUS ZU WEITERFÔHRENDEN &RAGESTELLUNGEN ANGEREGT� 3O WÜRE MIT "LICK AUF DIE !USWAHL VON
0APSTNAMEN V� A� DIE &RAGE� W E R EIGENTLICH DEN .AMEN DES NEUEN 0APSTES AUSSUCHTE� EINER
EINGEHENDEN "EHANDLUNG WERT� /FFENSICHTLICH DÔRFTE ES ZUMINDEST BIS ZUM %NDE DES ��� *AHR

HUNDERT NICHT DIE 2EGEL GEWESEN SEIN� DASS DER %RWÜHLTE SEINEN EIGENEN 0APSTNAMEN BESTIMM

TE �VGL� 3� ��� ��	�
$IE 7AHL VON 0APSTNAMEN WIRD AUCH VON 6ISCEGLIA BEHANDELT� WOBEI SIE AUCH AUF .A


MENSWAHLMOTIVE EINGEHT� 3CHLIE�LICH WIRD DEN BEINAHE ZEREMONIELLEN "ESCHEIDENHEITSGESTEN
FRISCH GEWÜHLTER .ACHFOLGER 0ETRI 0LATZ GEWIDMET�
!UCH IM "EREICH DES DRITTEN +APITELS �u,A MORTE DEL PAPAh	 STELLEN !UTORIN UND !UTOR

INFOLGE FRÔHERER 6ER�FFENTLICHUNGEN BEKANNTE 'R��EN IHRES -ETIERS DAR� %IN AUSGEDEHNTES
'EDENKEN AN DEN VERSTORBENEN 0APST� SO WIE ES SICH IM SPÜTEN ��� *AHRHUNDERT BEMERKBAR

2EZENSIONEN ���

-)�' ��� �����	



MACHT� DÔRFTE MIT DER :EHNTAGESFRIST IN 6ERBINDUNG ZU BRINGEN SEIN� DIE IN 5BI PERICULUM ALS
:EITRAUM ZWISCHEN 4OD DES 0APSTES UND +ONKLAVEBEGINN VORGESEHEN WURDE �VGL� 3� ���	� 6ON
)NTERESSE IST AUCH DIE %RWÜHNUNG BESONDERER "EKLEIDUNG DER MIT DEM VERSTORBENEN 0APST VER

WANDTEN +ARDINÜLE BEI DESSEN "EGRÜBNIS �3� ���	� WOBEI SICH DER !UTOR AUF DAS :EREMONIEN

BUCH DES &RANÀOIS DE #ONZI£ AUS DEM SPÜTEN ��� *AHRHUNDERT BERUFT� (IER KLINGT BEINAHE SO
ETWAS WIE EINE GEWISSE 6ERRECHTLICHUNG PÜPSTLICHEN .EPOTISMUS IM 3PÜTMITTELALTER AN�
7ENN 6ISCEGLIA AUF 7EISSAGUNGEN AUS DEM ��� UND ��� *AHRHUNDERT EINGEHT� DIE M�GLICHE

+RANKHEITEN UND 4ODESTERMINE PÜPSTLICHER !MTSTRÜGER ZUM )NHALT HATTEN �3� ���F�	� DANN
WÜRE EINE VERSTÜRKTE +ONTEXTUALISIERUNG ZEITLICHER "EZÔGE WÔNSCHENSWERT GEWESEN� -IT DER

ARTIGEN 6ORAUSSAGEN SAH SICH ETWA 5RBAN 6)))� �����n����	 KONFRONTIERT� WIE SIE ZU BERICHTEN
WEI�� (IER HÜTTE DURCHAUS EIN "EZUG ZUM PROZESSUALEN 6ORGEHEN GEGEN 'ALILEO 'ALILEI GESETZT
WERDEN K�NNEN� 5NTERSCHIED MAN DOCH DAMALS NICHT DEUTLICH ZWISCHEN !STROLOGEN IM 3INN
VON 3TERNDEUTERN UND !STRONOMEN IM 3INNE DES HEUTIGEN NATURWISSENSCHAFTLICHEN 6ERSTÜND

NISSES UND DÔRFTE DAMIT DAS 6ORGEHEN 5RBANS 6)))� ZU EINEM NICHT UNBETRÜCHTLICHEN 4EIL
ERKLÜRT WERDEN K�NNEN�
$ER VON 6ISCEGLIA VERFASSTE %PILOG FÔHRT BIS ZU DEN LETZTEN 0APSTWAHLBESTIMMUNGEN n

NÜMLICH "ENEDIKTS 86)� AUS DEM *AHR ���� n UND TRÜGT SOMIT DAZU BEI� DAS 7ERK AUF DIE
GESAMTE 0APSTGESCHICHTE BEZIEHEN ZU K�NNEN�
7AS DAS ANGEFÔGTE 'LOSSAR BETRIFFT� SO WÜRE ALLENFALLS UNTER uCONCILIOh �3� ���	 DER 5NTER


SCHIED ZWISCHEN �KUMENISCHEN UND ANDEREN +ONZILIEN ZU KLÜREN GEWESEN� $ASS DAS 7ERK
&LÔCHTIGKEITSFEHLER AUFWEIST �0APSTNAMEN BZW� !MTSJAHRE� 3� ��� ��F�� ��� ���	 IST UMSO BE

DAUERLICHER� ALS SEIN 'EHALT NICHT ZU UNTERSCHÜTZEN IST�
7IEN 3TEFAN 3CHIMA

$ER 6ERLUST DER %INDEUTIGKEIT� :UR +RISE PÜPSTLICHER !UTORITÜT IM +AMPF UM DIE
#ATHEDRA 0ETRI� HG� VON (ARALD -ÒLLER� �3CHRIFTEN DES (ISTORISCHEN +OLLEGS� +OLLO

QUIEN ���	 $E 'RUYTER�/LDENBOURG� "ERLIN ����� ��� 3� )3". ���
�
��
������
��

-IT DIESEM 3AMMELBAND SCHLIE�T (ARALD -ÔLLER AN SEINEN ���� GEMEINSAM MIT "RIGITTE
(OTZ HERAUSGEGEBENEN "AND ÔBER DIE 'EGENPÜPSTE AN �VGL� DAZU 3� 3CHIMA IN -)�' ���
;����= ���n���	� NUN WENIGER AUF DIE 5NTERSUCHUNG DER EINZELNEN 3CHISMEN ALS AUF DEN
5MGANG MIT DEM 0HÜNOMEN FOKUSSIERT� %INLEITEND �3� �n��	 ERLÜUTERT ER DIE IM 4ITEL GEWÜHL

TEN "EGRIFFE UND DAS 3ETTING UND STELLT DER n BEANSPRUCHTEN n !UTORITÜT DIE "EREITSCHAFT DER
2EZIPIENTEN GEGENÔBER� SIE ZU AKZEPTIEREN� WESHALB DER :WEIFEL� WER DER TATSÜCHLICHE 4RÜGER DER
!UTORITÜT SEI� ZUR +RISE ALS u3T�RUNGSWAHRNEHMUNGh FÔHRT� $ER u6ERLUST DER %INDEUTIGKEITh
TRITT ALSO IM 3INN DES "ANDES EIN� WENN ES KONKURRIERENDE !NSPRÔCHE AUF DIE 0APSTWÔRDE GIBT�
ALLERDINGS AUCH� WENN ZWEI IHRER ALS SOLCHE KENNTLICHE )NHABER EINANDER ANLÜCHELN WIE AM &OTO
"ENEDIKTS 86)� UND &RANZISKUS� �3� ��	�
)M ERSTEN THEMATISCHEN "EITRAG SKIZZIERT DER !LTHISTORIKER 3TEFAN 2EBENICH DIE SPÜTANTIKE

R�MISCHE u-ONARCHIE ALS (ERRSCHAFTSFORMh UND IHRE -ITTEL DER ,EGITIMATION UND 3TABILISIE

RUNG� ZEIGT u-�GLICHKEITEN UND 'RENZEN EINES $IALOGESh �3� ��	 MIT DER 0APSTGESCHICHTE UND
STRUKTURELLE 0ARALLELEN ZWISCHEN 5SURPATOREN UND 'EGENPÜPSTEN AUF� DIE MIT DEM-ACHTHABER
UM !KZEPTANZ KONKURRIEREN MUSSTEN �3� ��n��	� $ASS DIE !DRESSATEN SOLCHER "EMÔHUNGEN
DIE %NTSCHEIDUNG FÔR EINE DER ANGEBOTENEN uKONKURRIERENDE;N= %INDEUTIGKEITENh �3� ��	 UN

TERLAUFEN KONNTEN� ZEIGT &LORIAN %�ER ANHAND DER SCHRITTWEISEN PRAKTISCHEN UND ARGUMENTATI

VEN !NNÜHERUNG VON 6ERTRETERN BEIDER /B�DIENZEN IM 'RO�EN 3CHISMA� DIE ZUM +ONZIL VON
0ISA FÔHRTE� DAS DIE %NTSCHEIDUNG DER 2ECHTSFRAGE AUF DER VIA CESSIONIS ZU UMGEHEN VERSUCHTE
UND DIE HALSSTARRIGEN :ESSIONSVERWEIGERER DELEGITIMIERTE �3� ��n��	� $IE (ALSSTARRIGKEIT�
-ERKMAL DES (ÜRETIKERS� FÔHRT ZUR VON 3TEFAN 3CHIMA BEIGESTEUERTEN 5NTERSUCHUNG ÔBER DAS
6ERHÜLTNIS VON 0APSTSCHISMA UND (ÜRESIE IM +IRCHENRECHT VOM ��� BIS ��� *AHRHUNDERT� WO


��� ,ITERATURBERICHTE
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